
         Angewandte Geologie

Helvetikum am Köchel bei Schwaig W von Großweil

Geotop-Nummer: 180A038

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 10.04.2018

8333GT015005

GroßweilGemeinde:

Landkreis/Stadt: Garmisch-Partenkirchen

Geländehöhe: 634 m NN

Größe (Länge x Breite) 20 x 5 m

Fläche: 100 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8333 Murnau a.Staffelsee

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Isar-Loisach-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Westlich des Hofes Schwaig bei Großweil wurden in einem kleinen Köchel an der Loisachaue Aubrig-
Schichten (Selun-Subformation, Garschella-Formation, "Knollenschichten") identifiziert. Es handelt sich um
mittelgraue Kalksteine mit faustgroßen Hornsteinknollen und mit knolligen Schichtflächen. Andernorts
konnte in den Köcheln des Murnauer Mooses die Garschella-Formation nicht weiter untergliedert werden.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.254270° E

47.671498° N

5.282.252

669.220

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

2 Gesteinsart

Nr. Geologie des Geotops

1 Garschella Formation (Selun Member)

2 Garschella Formation (Brisi Member)

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

2 Sandstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 FFH-Gebiet

2 Vogelschutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Doben, K. & Frank, H. (1983): Geologische Karte 1 : 25 000 Blatt 8333 Murnau.

Kreide

Aptium

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

tlw. verstürzt

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Kalkstein - Aubrig-Schichten?

Bild 1: Aufschlusswand Bild 2: Kleinaufschluss mit Kalkstein - Aubrig.Schichten?
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